
Willkommen zur 
conmadres Konferenz

#conmadres  
#SAP  
#conmadresKonferenz
#Mütternetzwerk 
#Vereinbarkeit



Wir sind Marija, Volker, Carina, Miriam – sprecht uns an!



JOBSHARING: KARRIERE-CHANCE 
FÜR MÜTTER

Die Kraft von Tandems für eine 
gelingende Vereinbarkeit von 
Beruf & Familie für Mütter
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Mentimeter-Frage: Wie sieht für dich eine optimale Arbeitswelt 
für Mütter aus? 

©conmadres



25.09.2024 5

Mentimeter-Frage: Wie sieht für dich eine optimale Arbeitswelt 
für Mütter aus? 
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Mentimeter-Frage: Wie sieht für dich eine optimale Arbeitswelt 
für Mütter aus? 

©conmadres



Eindrücke vom Tag 
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Wer ist heute hier?



Tagesablauf
Begrüßung
Impulsvortrag 
Vorstellung der Workshops 
Erste Runde Workshops
Best Practice Talk
Zweite Runde Workshops
- Gruppenfoto & Mittagspause -
Refresher
Rückblick auf die Workshops
Ende

#conmadres  #conmadresKonferenz  #Vereinbarkeit  #Mütternetzwerk



Welcome SAP
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Carina Bartmann 
Transformationsbegleiterin und Leitung 

von conmadres, Mutter

Nina Straßner
Global Head of People Initiatives @ SAP SE, 

Supervisory Board Member SAP, Mutter 



Keynote
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Anja Karlshausen
Präsidentin der CBS International 
Business School und Mutter von 4 

Kindern



Keynote



Top-Sharing

Chancen nutzen –
Herausforderungen meistern

Prof. Dr. Anja Karlshaus



Agenda
Top-Sharing im Wissenschaftssektor

❖ Top-Sharing Formate

❖ Herausforderungen und Nutzen von Top-Sharing

❖ Implementierung von Top-Sharing

❖ Impulse aus der Praxis

❖ Ausblick
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Viele Synonyme für Top-Sharing …
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… alles das Gleiche?

Co-Leadership

(Alvarez, 2007)

Duale Führung

(Endres & Weibler, 2019)

Doppelspitze

(Schreyögg, 2005)

Joint Leadership

(Wilhemson, 2006)

Distributed Leadership

(Pears, Hoch, Jeppesen &

Wegge, 2010)

Job-Sharing /

Top-Sharing

(Kuark 2002,

Himmen, 2019)

Job-Splitting /

Top-Splitting

(Kuark 2002,

Himmen, 2019)

Collaborative Leadership / 

Kollaborative Führung

(Kramer & Crespy, 2011)

Shared Leadership / 

Geteilte Führung

(Pears & Sims, 2001)

Komplementäre 

Führung

(Kaehler, 2014)

Plural Leadership

(Endres & Weibler, 2019)

Verlagerung von Führungsaufgaben ins Team
Geteilte 

Führungsaufgaben
Geteilte Führungsauf-

gaben, auch in Teilzeit



Unterschiedliche Sharing-Formate
Top-Splitting versus Top-Pairing

Quelle: Schlosser (2019), Wildhaber / Geiser (2016),
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Job-Sharing / Job-Pairing

Das Job-Pairing Modell beinhaltet eine 

Arbeitsplatzteilung von Stelle und Gehalt auf zwei 

oder mehrere Personen. Führungskräfte teilen sich 

alle Fach- und Führungsaufgaben und tragen die 

Verantwortung gemeinsam und gleichberechtigt. Sie 

bekommen beim „Pure“ Jobsharing einem 

gemeinsamen Arbeitsvertrag.

Job-Splitting

Beim Job-Splitting wird eine Stelle auf zwei oder mehr 

Personen aufgeteilt, die Fach- und Führungsaufgaben 

unabhängig voneinander wahrnehmen. Es besteht 

kein Interaktions- und Kooperationsbedarf zwischen 

den Führungskräften, die unabhängig voneinander mit 

Arbeitsverträgen ausgestattet werden.



Weitere Differenzierungsmerkmale
… im Job/Top-Sharing

Top-

Pairing

Top-

Splitting

Anzahl der 
Partner

Grad der 
Gleich-
berech-
tigung

… im Hinblick auf:

▪ Arbeitszeitvolumina

▪ Alter

▪ Geschlecht

▪ Weitere Diversitätsmerkmale

Grad der 
Zusammen 

arbeit
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Arbeitszeitmodelle im Top-Sharing
Große Vielfalt im Führungskräftebereich

VertretermodelleTopsharing /-splitting
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Agenda
Top-Sharing im Wissenschaftssektor

❖ Top-Sharing Formate

❖ Herausforderungen und Nutzen von Top-Sharing

❖ Implementierung von Top-Sharing

❖ Impulse aus der Praxis

❖ Ausblick
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Herausforderungen von Job-/Top-Sharing
Bedenken gibt es immer …

Es entsteht ein 

erhöhter 

Abstimmungsbedarf 

der beiden Job-Partner 

bzw. -Partnerinnen 

hinsichtlich Arbeitszeit 

und -inhalten

Es gibt sicherlich hohe 

Informations- und Kom-

munikationsverluste

bei der „zusätzlichen“ 

Schnittstelle.

Es könnte zu Reibungsver-

lusten und Richtungskämpfen 

bzw. auch Ungleichgewichten 

zwischen den Partnerinnen bzw. 

Partnern kommen

Es ist eine ausgeprägte Abhängigkeit 

vom Counterpart und von dessen bzw. 

deren Karriereverlauf gegeben.

Doppelte Kosten für 

Ausstattung und 

Trainings entstehen
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Vorteile sehen …
… „Umdenken im Kopf“
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Nachwuchssicherung und Förderung

„Die Vorteile für alle Beteiligten liegen auf der Hand. Der 

Stellvertreter bzw. die Stellvertreterin erhält durch die gehobene 

Spezialistenfunktion nicht nur Wertschätzung und interessante 

Zusatzaufgaben, sondern kann sie ggf. auch als Entwicklungs-

baustein im Rahmen der Fachkarriere nutzen.“

(Quelle: Bauernfeind et al, 2017: S.172, aus Karlshaus/Kaehler)

… #Generationenmanagement, #Personalentwicklung & Co

Nachwuchssicherung/-förderung insbesondere bei Tandems mit 

unterschiedlicher Führungsseniorität oder Vertretermodellen
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Bessere Produktivität und Performance
… #Nachhaltigkeit, #New Work, #Work-Life-Balance

Verbesserung von Produktivität & Performance durch …

• Höhere Motivation und Zufriedenheit (da Aufgaben

interessensbasierter verteilt werden können)

• Mehr Kreativität und Innovation

• Qualitätszuwächse durch gegenseitigen Austausch und Kontrolle

• Besseren Vertretung und Erreichbarkeit in Abwesenheitszeiten

gegenüber Kundschaft und Internen

• Geringere Fehl-/Krankheitszeiten, geringere Fluktuation

• Verbesserte Mitarbeiterführung (mehr WLB-Verständnis)

• Flexiblerer Kapazitätssteuerung bei volatilem Arbeitsaufkommen

• Etc.

Quelle: Karlshaus / Kaehler (2023); Teilzeitführung, Springer Gabler
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Arbeitgeberattraktivität
… #Fachkräftemangel, #Employer Branding, #Diversity

Erschließung neuer Mitarbeitergruppen und Steigerung der Arbeitgeber-

attraktivität

• Mütter bzw. Väter

• Menschen mit zu pflegenden Angehörigen

• Ältere Beschäftigte

• Menschen mit Weiterbildungsambitionen

• Gesundheitsbeeinträchtigte

• Menschen mit intensiven Hobbies oder Ehrenamt

• Migranten mit dem Wunsch nach längeren 

Heimataufenthalten

• Etc.
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Best Practice
Teilzeitführung / Top-Sharing im Recruiting

Experimentale Studie, März 2019 bei der Zurich Versicherung in

Großbritannien

Ein Jahr lang wurde beim überwiegenden Teil aller ausgeschriebenen 

Stellen angegeben, diese seien "offen für Teilzeit, Vollzeit oder Jobsharing„ 

(+ Formulierung Jobanzeigen in Genderneutraler Sprache)

Effekte

✓ Es bewarben sich 19% mehr Frauen auf Managementpositionen

✓ Anteil der Frauen an Gesamtzahl der Bewerbungen stieg um 16%.

✓ Zahl der Bewerber verdoppelte sich - auch unter Männern.

✓ Zurich stellte letztlich 33% mehr Frauen für Führungspositionen 

ein

Quelle: Rony Hacohen et al.: "Changing the default: a field trial with Zurich Insurance to advertise

all jobs as part-time", Government Equalities Office, Research Report, September 2020
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Agenda
Top-Sharing im Wissenschaftssektor

❖ Top-Sharing Formate

❖ Herausforderungen und Nutzen von Top-Sharing

❖ Implementierung von Top-Sharing

❖ Impulse aus der Praxis

❖ Ausblick
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Implementierung Top-Sharing
… erfordert mehr als die Klärung von Einzelfällen

Für die

allgemeine Einführung

von Top-Sharing

in ein Unternehmen

Für die

individuelle Umsetzung

von Top-Sharing 

im Einzelfall
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Integration in Personalpolitik
Verknüpfung mit anderen Initiativen

Größere Akzeptanz durch Verknüpfung von Top-Sharing 

anderen möglichen strategischen Initiativen

✓ Digitalisierungsoffensive (z.B. Ausbau virtueller Kommunika-

tionsmedien; Neuregelungen Remote Working; IT-System sollten 

Tandemspitzen abbilden können)

✓ Anpassung Führungsleitbild

✓ Auditierung als familienfreundliches Unternehmen

✓ Überarbeitung Stellenausschreibung („Top-Sharing auf allen

Ebenen“), Beurteilungsverfahren, Trainingspläne (Top-Sharing „gängig“)

✓ (Neu-)Regelungen Governance-Themen (z.B. Compliance oder 

Prokura im Top-Sharing)

✓ Mögliche Verwaltungsreformen, Haushaltsordnungen

(->Stellenbemessung, Stellenpläne), etc.

✓ Etc.
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Implementierung Top-Sharing
… Ideen und Maßnahmen in den verschiedenen Phasen

Phase 1 (Beispiele):

✓ Job-Sharing-Börse

✓ Checklisten

✓ Beratungsangebot

✓ Vorzeigemodelle

Phase 1:
Anbahnung

Phase 2:
Onboarding

Phase 3:
Umsetzung

Phase 4:
Ausstieg
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Phase 2 (Beispiele):

✓ Moderierte „Teamtage“

✓ Bedarfsgerechte

Schulung

✓ Kapa-Ausgleich im Team 

sicherstellen

Phase 3 (Beispiele):

✓ Aktionen / Events / 

Sensibilisierung

✓ Coaching/Mentoring &

Netzwerke

✓ Regelmäßige Evaluation

Phase 4 (Beispiele):

✓ Beratungsangebote

✓ Teilzeitmarkt &

Tauschbörse

✓ Variable Rückkehr-

möglichkeit

5. Phasenübergreifende Ansätze

Phasenübergreifende Maßnahmen (Beispiele):

✓ Digitale Voraussetzungen für Teilzeitführung schaffen (z.B. Abbildung von Tandems in IT-Systemen)

✓ Erarbeitung Richtlinien & Schaffung struktureller Rahmenbedingungen (z.B. Zeiten Besprechungskorridore)



Implementierung von Top-Sharing
Phase 1: Anbahnungsphase

Quelle: Schlosser (2019)
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❖ Bedürfnisse und Motive für 

Teilzeit-/Tandemmodelle 

unterscheiden sich und 

führen zu einer Vielfalt an 

unterschiedlichen Ausge-

staltungsoptionen

❖ Für die Implementierung von 

Top-Sharing sind systemati-

sche Einzelfallbetrachtun-

gen sinnvoll



Implementierung von Top-Sharing
Phase 2: Onboarding

❖ Strategisches Matching im 

Top-Sharing essentiell (u.a. 

Fit der Partner im Hinblick 

auf Führungsverständnis)

❖ Modalität der Zusammen-

arbeit (z.B. Splitting versus

Pairing) klären

❖ Arbeitsplatzorganisation 

für Top-Sharing Partner, 

Team, interne und externe 

Stakeholder transparent 

aufsetzen und 

kommunizieren
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Implementierung von Top-Sharing
Phase 3: Umsetzung

❖ Laufende Evaluierungen 

und Adjustierungen von 

Top-Sharing Formaten 

sinnvoll, da noch vglw. 

neues (Arbeitszeit-)Modell

❖ Personalinstrumente wie 

Training, Beurteilungen, etc. 

auf Top-Sharing-Fähigkeit im 

Auge halten

❖ Zusätzliche Unterstüt-

zungsangebote wie 

Mentoring, etc. andenken 

(da Top-Sharer immer noch 

Exotenstatus im Unter-

nehmen besitzen)
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Implementierung von Top-Sharing
Phase 4: Ausstieg

Quelle: Schlosser (2019)
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❖ Sicherstellung, dass Top-

Sharing Partner ausreichend 

Zeit für Weiterbildung und 

Netzwerktreffen haben -> 

Vermeidung einer schlei-

chenden Abqualifizierung

❖ Top-Sharing-Ausstiege 

sichern -> Top-Sharing darf 

kein „klebriges“ Modell sein

❖ Beförderung von Top-

Sharing Teams sollte 

Selbstverständlichkeit 

werden



Agenda
Top-Sharing im Wissenschaftssektor

❖ Top-Sharing Formate

❖ Herausforderungen und Nutzen von Top-Sharing

❖ Implementierung von Top-Sharing

❖ Impulse aus der Praxis

❖ Ausblick
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Top-Sharing
… wird immer populärer

Mehr BeratungenMehr Social Media 

(Blogs, LinkedIN)
Mehr Bücher, Studien

und Pressebeiträge
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Top-Sharing
… auch in Spitzenpositionen

Topsharing auf Top-
Level.
Die DB sichert auch 
den Teil-zeitführungs-
kräften volle Rente
zu.
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Top-Sharing
… innovative Impulse aus der Praxis

Beiersdorf

• Eigene Position „Diversity & Job Sharing

Expert“

• Eigenes Matching-Konzept und Plattform 

mit two:share

• Inkludiert in Stellenausschreibungen explizit

die Option ‚im Jobsharing möglich‘

• Unterstützen auf Wunsch jedes neue 

Tandem durch ein externes Coaching

• Derzeit 22 Tandems (davon 13 mit 

Personalverantwortung)

• Wird nicht als Mütterthema gesehen

Die Sparkasse KölnBonn 

experimentiert mit innova-

tiven Teilzeitkonzepten

• Planung von „3er-Tandems“

• Existierende Topsharing-Führungskraft, die 

50% auf einer Führungsstelle und 50% auf 

einer Mitarbeiterstelle angesiedelt ist

• Pilotprojekt: Erstellung eines „Pools“ von 

Teilzeitführungskräften, die innerhalb ihrer 

Jobfamilien die Position und den Teilzeit-

partner wechseln (Kombination aus Teil-

zeitführung und Job-Rotation Elementen) 

mit dem Ziel mehr Entwicklungsmöglich-

keiten für Teilzeitführungskräfte zu schaffen
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Agenda
Top-Sharing im Wissenschaftssektor

❖ Top-Sharing Formate

❖ Herausforderungen und Nutzen von Top-Sharing

❖ Implementierung von Top-Sharing

❖ Impulse aus der Praxis

❖ Ausblick
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Top-Sharing und Karriere
Career-Life-Balance statt Work-Life-Balance

Top-Sharing und Beruf

✓ Häufig indiv. Absprachen

bzw. Einzelfalllösungen

✓ Häufig noch atypisches 

Arbeitszeitmodell

✓ Häufig proaktiv durch Be-

werber Bottom-up initiiert

Top-Sharing und Karriere

✓ Erfordert entsprechende Unter-

nehmens-/Führungskultur

✓ Umfassende Abbildung in 

Personalprozesse und -Tools

✓ Gezielte Stärkung Top-Sharing 

durch begleitende HR-

Maßnahmen
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Theoretisch Machbar!
Top-Sharing

Fußballtrainer Jürgen Klopp
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„Jede Stelle ist immer das Ergebnis und 

Bestandteil von Arbeitsteilung 

und daher ihrerseits 

auch stets weiter teilbar.“



@Danke!



Diese Sessions warten auf euch:

25.09.2024 42©conmadres

b) Vorstellung und Co-Creation des 
conmadres Programms 2025

Erste Runde der Workshops

a)  Jobsharing als Mutter - Chancen nutzen 
und Herausforderung meistern

Dr. Mara Jekosch
Co-Lead BTP MEE bei SAP

Carina & Miriam 
Team conmadres
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a)  Jobsharing als Mutter - Chancen nutzen und Herausforderung 
meistern 



b) Vorstellung und Co-Creation des conmadres Programms 2025

25.09.2024 44©conmadres



Eindrücke der ersten
Runde

9/25/2024 45



Volker Baisch 
(conpadres)

Denise Becker 
(Mam@Sanofi)

Best Practice Talk
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Sophia Weis 
(Mums@SAP)

Annika Sonntag 
(Mums@SparkasseBremen)



Best Practice Talk

47

©conmadres



Stimmen aus den Netzwerken

„Es bedeutet für mich, dass mein 
Arbeitgeber meine persönliche 

Situation ernst nimmt und mir die 
Möglichkeit gibt, sich mit anderen 

Menschen in ähnlicher Situation 
auszutauschen.“ 

25.09.2024 48©conmadres

„Ich hoffe damit den Eintritt der 
Mütter aus Elternzeit leichter 

gestalten zu können.“

„Interessensvertreter aller 
Mütter des Unternehmens 

und Möglichkeiten der 
Einflussnahme in 

betriebliche Belange.“

„Die Möglichkeit zu haben, etwas 
zu verändern und andere zu 

unterstützen.“



Diese Sessions warten auf euch
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b) Erfolgreiche Begleitung von Jobsharing 
als HR und Führungskraft

Zweite Runde der Workshops

a) Wie können wir als Netzwerk Jobsharing 
mitgestalten?

Denise Becker
Kerngruppe Mam@Sanofi

Johanna Fink
Autorin "So wird Teilzeit zum 
Erfolg!"



Eindrücke der 
zweiten Runde

50



a) Wie können wir als Netzwerk Jobsharing mitgestalten?

25.09.2024 51©conmadres



b) Erfolgreiche Begleitung von Jobsharing als HR und 
Führungskraft
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Gruppenfoto: We created memories!
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Refresher

©conmadres

Annabelle Oymann
Coachingformate und Trainings für mehr 
Präsenz, Stimmkraft und Körpergefühl

@annabelle_oymann
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Rückblick auf die Workshops

©conmadres

Dr. Mara Jekosch
Jobsharing als Mutter - Chancen 
nutzen und Herausforderung meistern

Carina & Miriam
Vorstellung und Co-Creation des 
conmadres Programms 2025

Denise Becker
Wie können wir als Netzwerk 
Jobsharing mitgestalten?

Johanna Fink
Erfolgreiche Begleitung von 
Jobsharing als HR und 
Führungskraft
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Mentimeter-Frage: Was erzählst du morgen im Büro? 
„Der Tag war wertvoll für mich, weil…“
 

©conmadres
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Mentimeter-Frage: Was erzählst du morgen im Büro? 
„Der Tag war wertvoll für mich, weil…“
 

©conmadres
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Mentimeter-Frage: Was erzählst du morgen im Büro? 
„Der Tag war wertvoll für mich, weil…“
 

©conmadres
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Mentimeter-Frage: Für das nächste Mal wünsche ich mir noch…
 

©conmadres



Vielen Dank unseren Sponsoren
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Das sind eure Stimmen zur Konferenz
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https://www.linkedin.com/posts/smartworq-sarah-druecker-
vereinbarkeit_conmadres-conmadreskonferenz-activity-7241373847956897792-
RCl6?utm_source=share&utm_medium=member_desktop

https://www.linkedin.com/posts/prof-dr-anja-karlshaus_conmadres-sap-
jobsharing-activity-7241538289889873921-
irgT?utm_source=share&utm_medium=member_desktop

https://www.linkedin.com/posts/virginiathrun_sap-maestternetzwerke-conmadres-activity-
7241464672590139394-p8zF?utm_source=share&utm_medium=member_desktop

https://www.linkedin.com/posts/julia-ferber-62b553224_teampurple-
activity-7241778424325840896-
BQdh?utm_source=share&utm_medium=member_desktop



Wie sehen die nächsten
Schritte für euch aus?

conmadres
22761 Hamburg

Mobil  0163/6016006

Mail  c.bartmann@conmadres.de

Web www.conmadres.de

Wenn ihr mehr Information erhalten wollt, folgt uns auf 

LinkedIn: linkedin.com/in/carina-bartmann 

oder schaut auf unsere Website…Danke!

Volker Baisch 
Geschäftsführung und 
Strategie conpadres

Miriam Krämer
Programmleitung und 

Kundenbetreuung

Marija Jevtic
Teamassistenz, Vertrieb und 

Wirkungsmessung

Carina Bartmann 
Transformationsbegleiterin 
und Leitung von conmadres

linkedin.com/in/carina-bartmann
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